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der

I Sciweizerisciiefl LetieisversiGlierunp- & Rentenanstalt

I in Züricii.
J Um auch den weniger bemittelten Klassen die Versicherung
J zugänglich zu machen, hat die Schweizerische Lebensversieherlings- u
g und Rentenanstalt im Jahre 1894 die Volksversicherung eingeführt. §•

•| In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das I,
J Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und in der-

^ jenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—. Die Beiträge £

^
werden

^
vierteljährlich mit Briefmarken bezahlt, sie können jedoch je"

u auch mittelst Postmandat oder in bar entrichtet werden.

j Versicherungsbestand ca. Fr. 6,500,000. —
Der Gewinnfonds beträgt „ 102,000.—

| Aller Gewinn fällt den Versicherten zu. Der Gewinnanteil
g beträgt gegenwärtig 15Vi s ®/o des vierteljährlichen Beitrages.

Prospekte können bei der Direktion in Zürich (oder bei den
verschiedenen Generalagenturen der Anstalt) bezogen werden.

-dB».

TTpT»y's "NTckT»THn sofort vorzüglichste, kräftige,^ ^ » 111 economische Fleischbrühe.
TTdw's "NTdriTriri ist unübertroffen zur Verbesserung von Suppen.XXC14 X^l tJI V ILL Saucen und Speisen aller Art.
Herz'® Fleischbriihsuppenrollen ^sSffiSSS^
Ueberall verlangen. M. Herz, Präservenfabrik, Lachen (Zürichsee.)

fût t t t t t t t t t t t t t I t t t t |
Henckeli & Roth's

ÜB! Bf fr
*

4
4
4
4
4
4

dürfen als gesundes Nahrungs- und Genussmittel für Jedermann 4
auf keinem Frühstückstiseh fehlen. F

Ueberall zu haben in Eimern von 25, 10 und 5 Kg., sowie ^
in Töpfen von '/» Kg.

Conservenfabrik Lenzburg*
vormals HENCKELL & ROTH

Grösste Beerenobstculturen d.er Schweiz.

Inserate werden durch die Expedition vermittelt.

?MI?ZMàkWg
der

Z 1-ckMMàiIM â MUMM

^ Om aued den veniZer dsmittsltsu Llassen dis VersiedsrunA ^
^ îiu^àAlià ?u maelmn, list dis 8edrvei?erisede OedensversiederunAs- ^

und Lsntsnnn8tg.it im -ladre 1894 die VolksvsrsielrerunA e!nAsiu!>rt. D»

^ In der ^KteiillNA vtine àtlià Untsrsuoktmg deträZt das D.
L Ugximum der VersiederunASSumme ?r. 1ZVV— und in der- H,

^ ^sniZen mit àtlioker Untersuobung ?r. 2,000 — Oie LeiträZs A

^
werden viertelMdrlied mit Vristmarken dsî?aldt, sis Können ^edoed ^

^ aued mittelst Öostmandat oder in dar entrisdtet werden.
^ Vvrsioberung8bestsnll oa. ssr. K.500M0.—

ver Lewinntonds beträgt „ l02,000.—
^ Teller Oevinn lallt den Versioderten /u. Oer Oevvinnaotsil
^ dstrnAt ASASuvartiZ 15^/zs °/o des viertehadrlieden Leitrades.

Lrosxekte können bei der virektion in Lürivd (oder de! den
^ versediedenen OeneralaZenturen der Anstalt) de^o^en werden.

Zîdt solort vorüüAliedste, kräftige,^ >^â V seonomisede Lleisedbrüde.??S ist nnübsrtroLvn zur Verdossornns von Normen.V III 8-moon und Npsison àr àt,
tier?'- ssleisolilirülisuppenrollen
I7sdsrs.II vorlsnesn. Ul. Lsrs, Lräservent'adrik, l.ktodtkll (Lllriedsee.)
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dürfen als gesundes dladrun^s- und Oenussmittel für dedermann 4
auf keinem Lrüdstüvkstised fedlen. 4

Oederall ?u daden in Limera von 2b, 10 und 5 sovie ^
in I'öxksn von '/- Llß.

(ZonssrvSQàdà I-susdurA
vormals LL^OLLOO & LO^O

drSsst« LssrsQQdsttZuItrtr'Sli «îsr

Inssrsts vsrâsn âurod à Llxpsâltton vsrmtttslt.
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